
Wildeck/Mö 

Punkte in der Fremde – die Kegler aus Bosserode und Ronshausen holen wichtige 

Auswärtszähler. 

Hessenliga 

KC Wettenberg - AN Bosserode 2:1 (45:33) 5028:4863 

Chance bekommen und Chance genutzt – der Tabellenführer der Sportkegel-

Hessenliga erkämpft sich auch bei den heimstarken Wettenbergern 1 Punkt. Tobias 

Brill war mit hervorragenden 862 Holz klar bester Spieler der Wildecker, ihm gelang 

es damit gleich drei Wettenberger zu übertreffen. Ebenso machte es Michael Reith, 

dem dies mit guten 822 Holz gelang. Es dauerte allerdings bis zum Spielende bis der 

Erfolg fest stand, denn die ersten vier Spieler der Mittelhessen gaben sich keine 

Blösse, der Schlussblock der Hausherren blieb aber klar unter der 800er-Marke und 

Roy Hertnagel, Sigurd Staniczek und Rene Windolf sammelten damit die wichtigen 

Wertungen um den Zusatzpunkt mit nach Hause zu nehmen. Damit verteidigt AN 

Bosserode die Tabellenspitze und baut den Vorsprung auf den Zweiten auf fünf 

Zähler aus. 

Bosserode: Tobias Brill 862 Holz / 9 EWP, David Grünler 776 / 1, Roy Hertnagel 808 

/ 6, Michael Reith 822 / 8, Sigurd Staniczek 796 / 4, Rene Windolf 799 / 5. 

ESV Jahn Kassel - ESV Ronshausen 2:1 (46:32) 4407:4256 

Der ESV Ronshausen holt beim stark in die Spielzeit gestarteten Aufsteiger Jahn 

Kassel den Einzelwertungspunkt und verteidigt damit Rang vier. Hauptgarant für den 

Teilerfolg war wieder Andreas Sekulla, der auf den anspruchsvollen Bahnen in 

Kassel-Waldau starke 761 Holz erzielte und damit gleich fünf Spieler der Gastgeber 

übertraf. Auch sein Bruder Jörg konnte mit 722 Holz überzeugen und steuerte drei 

Wertungen hinzu – Thorsten Schaub, Lars Merkert und Christian Stein übertrafen 

auch jeweils einen Heimspieler und der Zusatzpunkt war sichere Beute der 

Ronshäuser. 

Ronshausen: Jörg Sekulla 722 / 8, Thorsten Schaub 712 / 5, Lars Merkert 707 / 4, 

Andreas Sekulla 761 / 11, Christian Stein 699 / 3, Thomas Schaub 655 / 1. 

Verbandsliga Nord 

Auswärtspunkt beim Tabellenführer – AN Hönebach holt Einzelwertungspunkt in 

Kassel. 

KSG Kassel - AN Hönebach 2:1 (41:37) 4797:4672 



Wichtiger Auswärtszähler für die Verbandsliga-Kegler von AN Hönebach, beim 

Spitzenreiter KSG Kassel erspielen sich die Wildecker klar den Zusatzpunkt. Drei 

starke Ergebnisse langten AN Hönebach zum Teilerfolg auf den Bahnen im Kasseler 

Auepark, Torben Möller mit starken 835 Holz und Sebastian Knoth mit nicht minder 

guten 829 Holz übertrafen damit jeweils fünf Spieler der Gastgeber. Und auch Robert 

Reinhardt überzeugte mit guten 811 vollends und steuerte damit vier weitere 

Wertungen bei. Dank diesem Teilerfolg klettern die Wildecker auf den sechsten Platz. 

Es spielten: Sebastian Knoth 829 / 10, Rene Sufin 792 / 5, Robert Reinhardt 811 / 8, 

Kai Wollenhaupt 736 / 2, Daniel Ritz 669 / 1, Torben Möller 835 / 11. 

 

Wildeck/Mö 

AN Hönebach II findet in der Bezirksoberliga zurück in die Spur und besiegt GF 

Fulda II mit 3:0 – allerdings war der Kampf um den Einzelwertungspunkt bis zum 

Ende spannend. Peter Löffler sicherte sich erstmals in seiner Hönebacher Zeit die 

acht Zähler für das beste Ergebnis des Spiels, er erspielte starke 813 Holz und war 

damit klar der beste Spieler. AN Bosserode II leistete sich gegen SKS 9 Fulda einen 

völlig unnötigen Punktverlust und kommt so vom Tabellenende nicht weg  - Bernd 

Hakenes war mit 809 Holz bester Kegler der Bosseröder, jedoch sorgten zwei 

schwache Zahlen für den Punktverlust gegen den Abstiegskonkurrenten. 

Bezirksligist TSV Süß eilt mit grossen Schritten dem direkten Wiederaufstieg in die 

Bezirksoberliga entgegen - bei der KSG Neuhof IV gelang im dritten Auswärtsspiel 

der dritte Auswärtssieg. Matthias Löffler war mit 768 Holz der beste in einem 

geschlossen stark spielenden Süßer Team. GH Raßdorf verlor dagegen 

überraschend klar bei GW Lengers II – Dietmar Torreiter war mit 754 Holz bester 

Raßdorfer. Auch der ESV Ronshausen II blieb bei der Reserve von BW Herfa ohne 

Zähler – Lars Schmidt war mit 753 Holz bester Gästekegler.  

 


